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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die 
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/Tag  

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

03.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 
Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 

05.03. Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Aktuelles 
12.03. Radon - Anforderungen und Pflichten 
13.03. VOB/B - Das Grundlagenseminar 
19.03. Wegerechte und Leitungsführung Abwasserbeseitigung 
20.03. Grundlagen des Immissionsschutzes 
26.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
27.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, 

Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
28.03. Probenahme Trinkwasser 
04.04. Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen sowie 

Gewerbegebieten 
09.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, Ab-

nahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- und 
Kanalbau 

10.04. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und Bau-
leitplanung 

11.04. Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
17.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
18.04. Pflanzenkläranlagen - Planung, Bau und Kosten 
24.04. Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb, Beprobung 
25.04. Freizeitlärm, Sportanlagenlärm und  

Immissionen durch spielende Kinder 
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e.V.  
führt am 28. Februar 2024 das Seminar 

Bodenschutzrecht und  
Altlastensanierung 

in der Praxis 
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

 

Die Sanierung schädlicher Bodenveränderungen und 
Altlasten vollzieht sich in einem komplexen Geflecht 
öffentlich-rechtlicher sowie technischer Anforderun-
gen. Der Querschnittscharakter des Umweltmediums 
„Boden“ spiegelt sich in den Regelungsmaterien des 
Bundesbodenschutzgesetzes und des untergesetzli-
chen Regelwerkes wider und erfordert die Abgren-
zung zu anderen Rechtsgebieten, wie zum Beispiel 
des Wasser- und Abfallrechts. 
 

Dies verlangt Planern, Ausführenden und behördli-
chen Mitarbeitern umfangreiche Kenntnisse ab hin-
sichtlich der Inanspruchnahme Verantwortlicher, des 
Umfangs von Vorsorge- und Sanierungspflichten so-
wie des Ablaufs von Altlastensanierungen. 
 

Sie erlangen als Teilnehmer fundiertes Praxiswissen 
für den rechtssicheren Umgang mit Altlasten und 
schädlichen Bodenveränderungen anhand von Fall-
beispielen und im Fachdialog mit der Referentin. Sie 
werden für die aus dem Bodenschutzrecht resultie-
renden Pflichten sensibilisiert. 
 

Das Seminar richtet sich an Sie, als Beschäftigte der 
Kommunal- sowie Landesverwaltung, Ingenieure, 
Mitarbeiter von Bauunternehmen und Bauträgerge-
sellschaften. 

Referentin: 

Ulrike Kohls,  
Rechtsanwältin und Mediatorin 
Kanzlei BBG und Partner, Bremen 

 

PROGRAMM 

 Mittwoch, 28. Februar 2024 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.40 Uhr Rechtliche Grundlagen 
- Bodenschutzrecht des Bundes und der Länder 

- Abgrenzung und Bezüge des BBodSchG  
zu weiteren bundesrechtlichen Vorschriften  

- Grundbegriffe des Bodenschutzrechts 

- Bodenschutzrechtliche Grundpflichten 
 

Ablauf der Altlastensanierung 

- Gefährdungsabschätzung 

- Sanierungsuntersuchungen 

- Sanierungsplanung und Sanierungsplan 

- Sanierungsdurchführung 
- Nachsorge und Überwachung 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Behördliche Instrumentarien 
- Anforderungen an Sanierungsanordnungen 

- Möglichkeiten der Sanierungsvereinbarung 

- Sanierungsverantwortlichkeit  
und ihre Grenzen 

- Rechtsbehelfe und Rechtsmittel  
gegen behördliche Sanierungsanordnungen 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Vertiefung praxisrelevanter Themen 
- Anforderungen an das Auf- und Einbringen  

von Materialien auf oder in den Boden 
- Sachstand zur Mantelverordnung 
- Bau in kontaminierten Bereichen 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.00 Uhr Vertiefung praxisrelevanter Themen 
- Herausforderungen bei der Sanierung  

von Grundwasserschäden  
- Kostentragung und Kostenausgleich  

unter Störern 
- Wertausgleich 

16.00 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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